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Neuer Schwung bei der KG Löstige Geselle 1946 e.V

(v.l.) Heinz-Willi Veken (Senatspräsident), Marion Kock (1. Vorsit-(v.l.) Heinz-Willi Veken (Senatspräsident), Marion Kock (1. Vorsit-(v.l.) Heinz-Willi Veken (Senatspräsident), Marion Kock (1. Vorsit-(v.l.) Heinz-Willi Veken (Senatspräsident), Marion Kock (1. Vorsit-(v.l.) Heinz-Willi Veken (Senatspräsident), Marion Kock (1. Vorsit-
zende), Detlef Kapuczenski (Schatzmeister, neu im Vorstand), Sabinezende), Detlef Kapuczenski (Schatzmeister, neu im Vorstand), Sabinezende), Detlef Kapuczenski (Schatzmeister, neu im Vorstand), Sabinezende), Detlef Kapuczenski (Schatzmeister, neu im Vorstand), Sabinezende), Detlef Kapuczenski (Schatzmeister, neu im Vorstand), Sabine
Ried (2. Vorsitzende), Peter Monschau (1. Geschäftsführer), GuidoRied (2. Vorsitzende), Peter Monschau (1. Geschäftsführer), GuidoRied (2. Vorsitzende), Peter Monschau (1. Geschäftsführer), GuidoRied (2. Vorsitzende), Peter Monschau (1. Geschäftsführer), GuidoRied (2. Vorsitzende), Peter Monschau (1. Geschäftsführer), Guido
Oberhäuser (Literat, neu im Vorstand).Oberhäuser (Literat, neu im Vorstand).Oberhäuser (Literat, neu im Vorstand).Oberhäuser (Literat, neu im Vorstand).Oberhäuser (Literat, neu im Vorstand). Bericht auf S. 7
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Knaller

 3.99 

Butcher’s 
Barbecue
Schweine-
Nackensteaks   
in versch. 
Marinaden, 
je 380-g-Pckg.
(1 kg = 10.50)

Aktion

 5.55 
Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück 
oder in Scheiben, 
je 100 g

Aktion

 1.99 
Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten 
Thymian-Honig   
je 100 g

Aktion

 1.99 
Pluma
Putenbrust   
naturel oder 
ofengebacken,
je 100 g

Aktion

 2.22 Kalbs-Schnitzel   
aus der Oberschale,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Strohwohl
Rüdesheim
Soonwaldschinken   
je 100 g

Aktion

 0.99 
Frico
Gouda jung   
holl. Schnittkäse, 
51% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.79 
Der scharfe Maxx oder 
der freche Maxx   
Schweizer Schnittkäse,
mind. 58% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.49 
Arla 
Esrom   
dän. Schnittkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 8.80 
Schweine-Schnitzel 
aus dem Schinken, 
SB-verpackt, 
je 1 kg

Bedienungstheke

Bedienungstheke Bedienungstheke

Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

Fickeis & Bock

 26 . Woche. Gültig ab  23.06.2025 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

Aktion

 6.99 

Rheinfels
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.78)
zzgl. 3.30 Pfand  10.99 

Landpark Limonade
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.22)
zzgl. 3.30 Pfand

 5.49 
Beck´s Blue Lemon   
0,0%
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.77)
zzgl. 0.48 Pfand 20.99 

Karlsberg
Mixery   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.65)
zzgl. 3.42 Pfand

 5.19 
Gaffel Fassbrause
Pink Grape   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.62)
zzgl. 0.48 Pfand

Aktion

 7.64 

Bischoffinger 
BB-Grauburgunder   
2023er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.19)

Aktion

 7.16 

Bischoffinger 
Muskateller   
2023er 
Weißwein QbA, 
lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.55)

 5.39 

Bischoffinger 
Spätburgunder 
Rosé   
2023er Roséwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

Aktion

 7.16 

Bischoffinger 
Gewürztraminer   
2022er Weißwein 
QbA, lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.55)

Aktion

 5.39 

Bischoffinger 
Tradition Grauer 
Burgunder   
2023er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

 1.09 Keiler Helles
je 0,5-l-Fl. (1 l = 2.18)
zzgl. 0.15 Pfand

Aktion

 6.26 

Bischoffinger 
Weißer 
Burgunder 
Sauvignon Blanc   
Weißwein, 
lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.35)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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15 Spielorte - 4 Shuttlebusse - 1 mobile Bühne
21 Künstler und Bands machten die 7Mountains Musik Night
zu einem Superevent im Siebengebirge

(bk) Siebengebirge. Entlang der
Rheinschiene tobte die Music Night.
Sowohl in Königswinter wie auch in
Bad Honnef wurde man mit auf eine
musikalische Reise genommen.
Dabei beförderten die Shuttlebus-
se, in denen ebenfalls Live-Musik
angesagt war, die Partygäste von
Session zu Session. Im „Zum Böll-
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chen“ war Reggae & Klezmer mit
Man No Run, im Cesarino gab’s
eine Hildegard Knef Tribune mit Noir
Rouge und in der Burgerliebe spiel-
te Trööt&Flitsch rheinisches Lied-
gut. Zum Küfer Jupp präsentierte
Folk und Rockcover mit Coincidence,
Karlotta Liebeskram beherbergte
die Jazz-Band Miche Janssen Quar-
tett und im Eat Potuguese trat das
Latin Trio Ritmoción auf. Roses of
Remedy trat mit ihren Rock-, Pop-
und Kölsch-Cover in Ludmilla’s Bis-
tro & Bar auf. In der blauen Sau
tobte die Rock’n Roll Show mit Sam
Cheanz & The Blue Demins. Die Pink
Flönz Glämrock Show tobte im WSV
Bad Honnef und im Rheingold be-
geisterte Hotspot mit Rock-, Pop-
und Partycover. Funk, Soul & Groo-
ve mit Jo Kuchta & Friends gab’s im
Studiocafé Phonosphere und im
Königswinterer Hof trat Betty Gee
& Friends mit Jazz & more auf. One
Louder rockte das Tubak mit Mons-
ters oft he 70s & 80s. Im Lilo prä-
sentierte sich Wolperath mit Swing,
Blues & Bebop. Dort tobe ab Mit-
ternacht auch die Aftershow-Party
mit DJ Michael. In Shuttlebus I sorg-
te Singer und Songwriter Max

Scheer für ausgelassene Stimmung,
in Shuttlebus II präsentierte Dads
Phonkey Acapelle mit sich selbst, in
Shuttlebus III ließ Dä kölsche Cow-
boy mit Kölsche Country Cover über
Stunden die Mitfahrer jubeln und in
Shuttlebus IV begeisterte Sing &
Songwriter Ijaz Ali. Die Partybegeis-
terten kamen voll auf ihre Kosten,
es wurde ausgiebig über Stunden
gefeiert und entlang des Rheins
zeigte sich Lebensfreude pur. Das
Team der 7Mountains Music Night,
alle mit T-Shirt gesponsert durch
Firmengruppe Auto Thomas ausge-
stattet, hatte ganze Arbeit geleis-
tet. Darüber hinaus ging der Dank
an 42 Musikerpaten, die diese kun-
terbunte Nacht bestens unterstützt
hatten.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 24 | Samstag, 21. Juni 2025 | Kw 25 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper6

Lesen macht Spass - SommerLeseClub
Sei dabei! Alleine oder im Team -
Begib Dich auf Deine Lesereise
beim SommerLeseClub in der Bü-
cherei St. Marien Rhöndorf, Fran-
kenweg 127 in Bad Honnef. Lese
oder höre Bücher, sammle Stem-
pel und bekomme am Ende bei
mindestens drei Stempeln eine

Urkunde und einen Preis!
Anmeldung für den SommerLese-
Club, der vom Ministerium für
Kultur und Wissenschaft des Lan-
des NRW gefördert wird, ist ab
23. Juni in der Bücherei, immer
montags und freitags, jeweils 15
bis 18 Uhr.

Start der Ausleihe der Bücher ist
am 7. Juli. Ihr bekommt dann ein
Logbuch und tragt da die Bücher/
CDs ein, sagt uns wie sie euch
gefallen haben. Die ganzen Som-
merferien über könnt Ihr bei uns
ausleihen und Stempel sammeln.
Abgabe der Logbücher ist bis Frei-

tag, 12. September.
Im Rahmen des Pfarrfestes in
Rhöndorf am 21. September wer-
den dann um 11 Uhr die Urkunden
und die Preise vergeben.
Wir freuen uns auf viele Leseratten!
Euer Bücherei-Team von St. Mari-
en Rhöndorf

Sommerkonzert des Gesangvereins
„Liederkranz 1875“ Aegidienberg
Am 22. Juni im Bürgerhaus

Hierzu laden wir alle Aegidien-
bergerinnen und Aegidienberger
ganz herzlich ein.

Folgende Chöre werden auftre-Folgende Chöre werden auftre-Folgende Chöre werden auftre-Folgende Chöre werden auftre-Folgende Chöre werden auftre-
ten:ten:ten:ten:ten:
Kinderchor der Theodor-Weinz-
Schule

Wie immer vor den Sommerferien
veranstaltet der Gesangverein am
Sonntag, 22. Juni, um 15 Uhr im
Bürgerhaus sein Sommerkonzert:
„Frühling trifft Sommer“ im Rah-
men der Jubiläumfsfeierlichkeiten
zum 150-jährigen Bestehen des
Chores.

ChoriFeen
Aegidienberger Stimmen
Männerchor des Gesangvereins
und als Gastchor aus Bonn: Bonn-
way
Unser Chorleiter Söhnke Grun-
waldt hat ein anspruchsvolles Pro-
gramm zusammengestellt, das

viele besondere Liedvorträge und
gute Stimmung verspricht.
Ausdrücklich möchten wir darauf
hinweisen, dass der Eintritt frei
ist.

Die Sangerinnen und Sänger freu-
en sich auf Ihren Besuch.
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Schnupperkurse

Platzreifekurse
AB 29,-€

299,-€

WWW.golfcourse-siebengebirge.de

Neuer Schwung bei der KG Löstige Geselle 1946 e.V
Das letzte „Alaaf“ der vergange-
nen Session ist noch zu hören.
Die Karnevalsgesellschaft „Lösti-
ge Geselle“ blickt mit frischem
Wind und vielen Ideen in eine viel-
versprechende Zukunft. Vor elf
Jahren startete sie mit einem
Kleinkunstangebot, um die Kar-
nevalstradition um neue kulturel-
le Impulse zu bereichern. Bei der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wurde nicht nur Rück-
schau auf ein erfolgreiches Jahr
gehalten, sondern auch ein be-
deutender Schritt zur Erweiterung
des Vereinsangebots beschlos-
sen: Die Gründung eines eigenen
Dartvereins.

nen sich direkt bei ihm melden -
telefonisch unter 02224 / 779937
oder per E-Mail an
321lg@loestigegeselle.de.
Auch personell gibt es Neuerun-
gen: Guido Oberhäuser über-
nimmt ab sofort die Rolle des Li-
teraten und ist gleichzeitig für das
beliebte Kleinkunstprogramm der
Gesellschaft verantwortlich. Zum
neuen Kassenwart wurde Detlef
Kapuczenski gewählt. Alle weite-
ren Vorstandsmitglieder wurden
in ihren Ämtern bestätigt - ein
Zeichen für Kontinuität inmitten
von frischem Wandel.
Die „Löstige Geselle“ blicken auf
eine bemerkenswerte Geschich-

Unter dem Namen DC Löstige
Geselle wird künftig ein E-Dart-
Angebot fester Bestandteil der
Vereinsaktivitäten sein. Initiator
des Projekts ist Roland Krum-
scheid, langjähriges Vorstands-
mitglied und frisch gekrönter
Schützenkönig der Sankt Sebas-
tianus Schützenbruderschaft in
Königswinter. Krumscheid, selbst
seit drei Jahren aktives Mitglied
der R.S.O. Dartliga, bringt umfang-
reiche Erfahrung mit und möchte
damit den Nerv der Zeit treffen:
„Dart begeistert mittlerweile
Jung und Alt - es passt perfekt zu
unserer geselligen Ausrichtung“,
so Krumscheid. Interessierte kön-

te zurück: Im März 1946, inmitten
schwerer Nachkriegszeiten,
schlossen sich einige junge Män-
ner der Kolpingfamilie Honnef zu-
sammen, um ihren Mitmenschen
unbeschwerte Momente zu schen-
ken. Noch im selben Jahr wurde
die Karnevalsgesellschaft „Lösti-
ge Geselle“ ins Leben gerufen.
Heute zählt die Gesellschaft über
70 Mitglieder und ist aus dem
Honnefer Karneval nicht mehr
wegzudenken. Im kommenden
Jahr steht ein besonderes Jubilä-
um an: 80 Jahre Löstige Geselle.
Gefeiert wird dieses traditions-
reiche Bestehen mit einem festli-
chen Kommers.(PM)

Schiffstour für Senioren
Am Montag, 23. Juni startet um
11 Uhr von der Insel Grafenwerth
aus eine schöne Schiffstour nach
Linz. Die Rückkehr ist für 17:30
Uhr geplant.
Aus Anlass des Patroziniums (Fest
Johannes der Täufer) und der Pfarr-
kirmes von St. Johann Baptist
möchte die Pfarrgemeinde den
Senioren eine Freude bereiten.
Eingeladen sind die Senioren ab
65 Jahren aus den vier Gemein-

den: St. Aegidius, St. Marien, St.
Martin und St. Johann Baptist.
Auch Begleitpersonen sind ein-
geladen.
Die Fahrt mit dem Schiff „Felia
Rheni“ ist kostenlos.
Treffpunkt ist um 10:45 Uhr an der
Anlegestelle der Bonner Perso-
nenschifffahrt (BPS) auf der Insel.
Anmeldung ab sofort (bis zum
20. Juni) beim Pfarrbüro
02224 / 931 563.
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Munteres Kirmestreiben in Oberpleis
Mit der Kirmes in Oberpleis startete die Kirmessaison in Königswinter

bunte Treiben rund um die Kirche
St. Pankratius statt. Zahlreiche
Schaustellbetriebe boten eine
breite Palette an Angeboten für
Jung und Alt. Neben Imbissbetrie-
ben, Getränkeausschank und Süß-
warenständen war unter anderem
ein Kinderkarussell und ein Au-
toscooter, ein Schießwagen, ein
Greifwagen oder das klassische
Pfeilwerfen präsent. In den kom-
menden Wochen finden weitere
Kirmesse im Stadtgebiet von Kö-
nigswinter statt. Von Freitag, 4.
Juli bis Montag, 7. Juli, kann die
Kirmes in Heisterbacherrott auf
dem Parkplatz an der Dollendor-
fer Straße besucht werden. Hier
erwartet die Besuchenden u.a. ein
Kinderkarussell, unterschiedliche
Spiele für Kinder, Getränkeaus-
schank und ein Imbissbetrieb.
Ende Juli, von Freitag, 18. Juli bis

Sonntag, 20. Juli, findet auf dem
Parkplatz in Eudenbach die Kir-
mes mit Kinderkarussell, diversen
Spielangeboten für Kinder sowie
mit einem Süßwaren- und Geträn-
keangebot statt.
Anfang August kann auf dem Park-
platz an der Bergstraße die Kir-
mes in Oberdollendorf besucht
werden. Sie findet von Freitag, 8.
August bis Dienstag, 12. August
statt und bietet neben einem Kin-
derkarussell, Entenangeln und ei-
nem Greifautomaten auch einen
Imbissbetrieb und Ausschank. Den
Abschluss der Kirmessaison bil-
det die Kirmes auf dem Marien-
platz in Ittenbach. Von Freitag,
17. Oktober bis Montag, 20. Ok-
tober finden Interessierte hier
zum Beispiel ein Kinderkarussell,
diverse Kinderspiele, Süßwaren
oder einen Imbiss.

Die Siegburger Straße in Plees hatte sich in eine Kirmesmeile verwandeltDie Siegburger Straße in Plees hatte sich in eine Kirmesmeile verwandeltDie Siegburger Straße in Plees hatte sich in eine Kirmesmeile verwandeltDie Siegburger Straße in Plees hatte sich in eine Kirmesmeile verwandeltDie Siegburger Straße in Plees hatte sich in eine Kirmesmeile verwandelt

Der „Mambo“ lud zu einer rasanten Fahrt einDer „Mambo“ lud zu einer rasanten Fahrt einDer „Mambo“ lud zu einer rasanten Fahrt einDer „Mambo“ lud zu einer rasanten Fahrt einDer „Mambo“ lud zu einer rasanten Fahrt ein

„Sie“ steuert - „Er“ hilflos - Spaß und Freud auf dem Autoscooter„Sie“ steuert - „Er“ hilflos - Spaß und Freud auf dem Autoscooter„Sie“ steuert - „Er“ hilflos - Spaß und Freud auf dem Autoscooter„Sie“ steuert - „Er“ hilflos - Spaß und Freud auf dem Autoscooter„Sie“ steuert - „Er“ hilflos - Spaß und Freud auf dem Autoscooter

(bk) Oberpleis. In Königswinter
werden auch dieses Jahr wieder
die traditionellen Ortskirmesse in
Oberpleis, Heisterbacherrott, It-

tenbach, Eudenbach und in Ober-
dollendorf gefeiert. Den Start
machte die Kirmes in Oberpleis.
Von Freitag bis Montag fand das
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Anzeige

Dino-mäßiger Wasserspaß für
kleine Abenteurer am HUMA-Markt in Sankt Augustin!
Hier tauchen kleine Abenteurer
in ein Land vor unserer Zeit ein:
Schon von Weitem sind sie zu
sehen, die beeindruckenden Di-
nosaurier, die in den nächsten
Wochen zahlreiche junge Besu-
cher zum Staunen bringen. Im
„Dinosaurier Kidds Park“ gibt
es wahrlich beeindruckende,
neue Hüpfburgen rund um die
Giganten der Urzeit zu entde-
cken. Mal gilt es durch das Maul
eines Dinos vorbei an riesigen
Zähnen zu klettern, um an-
schließend in einer rasanten
Rutschpartie wieder an den An-
fang zu gelangen. Mal verbirgt
sich ein großer Wasserspaß in
einem der luftgepolsterten Gi-
ganten. Für jede Menge Action
wird garantiert auch das „Kin-
derspaß Bungee“ sorgen. Und
im Inneren des „Dino Park“ -

einer riesigen, aufwendig gestal-
teten Hüpfburg mit Dinosauriern,
Palmen und mehr - gibt es jede
Menge zu entdecken.
Toben, springen, klettern, rut-
schen und planschen - Mädchen
und Jungen werden sicher viele
schöne Stunden beim Erkunden
des „Dinosaurier Kids Park“ erle-
ben. Das Abenteuerland für die
ganze Familie ist seit 29. Mai noch
bis zum 27. Juli auf dem Gelände
des HUMA-Marktes in Sankt Au-
gustin.
Von Dienstag bis Freitag kann von
13.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf den
Hüpfburgen getobt werden. Sams-
tags und sonntags ist der Frei-
zeit-Spaß von 12.00 bis 18.30 Uhr
geöffnet. Montags ist Ruhetag.
Dienstags und mittwochs sind
große Familientage! Dienstags
mit freiem Eintritt für Großeltern

und mittwochs für Erwachsene,
immer in Begleitung eines zah-
lenden Kindes. Weitere Informa-

tionen gibt es telefonisch unter
01 78/4 05 59 22 oder unter
www.DINO-KIDS-PARK.de.
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Viele Gartenideen bei der offenen Gartenpforte
Auch im Siebengebirge öffneten zahlreiche Gartenliebhaber ihre Gartenpforten und
informierten die Besucher über ihre Anlagen

Ideen weiter zu geben.“ Bei einem
Rundgang durch ihre Gartenanla-
ge wurde man umfassend über de-
ren Gestaltung informiert. Im Bei-
sein ihrer beiden Töchter gab es
zum Abschluss eine kleine Erfri-
schung und weitere Information
über die Gestaltung der Anlage. Es
handelt sich um einen naturnahen
Garten mit vielen kleinen Details
zum Entdecken. Darunter ein Nutz-
garten mit Hochbeeten und ein
Teich blühenden Seerosen sowie
mit Fröschen und Ringelnattern.
Gisela Thielmann hat schon öfter
an der Gartenaktion teilgenom-
men. Ihr naturnah angelegter Gar-
ten zeichnet sich durch zahlreiche
Skulpturen, einen Teich und klei-
nen Nutzgarten, sowohl ebener-
dig wie auch im Hanggelände aus.
In Bad Honnef lud der Gärtnerhof
„Mucherwiese“ ein. Er umfasst
rund 4,5 ha mit Obstwiesen, Wei-
den und knapp einem Hektar Gar-
tenland. Gearbeitet wird nach den
Grundlagen der biologisch-dyna-
mischen Wirtschaftsweise. Es wer-
den Gemüse, Kräuter, Obst und
Blumen für die Eigenversorgung an-
gebaut. Auch heute noch erfolgt
der Anbau mit wenig Maschinen-
einsatz. Der hofeigene Kräuter- und
Blütentee - ein farbenfroher duf-

(bk) Siebengebirge. Ziel der offe-
nen Gartenpforte ist es, attraktive
Privatgärten an besonderen Tagen
für Besucher und Besucherinnen
zu öffnen zu öffnen. So auch im
Siebengebirge. Am vergangenen
Wochenende konnte man sich
Ideen für die eigene Gestaltung
der Außenbereiche holen. So hatte
Kathrin Fricke nach Rhöndorf ein-
geladen. Ihr Garten wurde vor
sechs Jahren teilweise neu ange-
legt, wobei die sich verändernden
klimatischen Bedingungen berück-
sichtigt wurden. Es entstand ein

mediterran anmutender, durch Ter-
rassen und Plateaus sowie Trep-
pen verbundener vielfältiger Le-
bensort. In verschiedenen Ecken
und Bereichen, z.B. dem „Philoso-
phenplatz“ unter der alten Ess-
kastanie, lud der Garten zum Be-
trachten und Verweilen ein. Ka-
tharina Schmitz-Kasen-Müller
nahm das erste Mal an dieser Gar-
tenschau statt. „Ich wusste nicht
was auf mich zukommt“, so die
Hobbygärtnerin, „Jetzt macht es
mir Spaß meine Gäste durch mei-
nen Garten zu führen und meine

tender „Spiegel des Jahres“ - ist
auch überregional bekannt. Bei
dem frei gestalteten Garten von
Norbert Marxen aus Rauschendorf
handelt es sich um eine Streuobst-
wiese mit kleinem Gartenanteil
und ökologisch wertvoller Vielge-
staltigkeit, sowie entsprechend
hoher Artenzahl. Der Naturgarten
von Michael Gerstberg belegte
bereits den ersten Platz der arten-
reichsten Stadtgärten beim Wett-
bewerb „Grüne Gärten Königswin-
ter“. Es ist ein kleiner poetischer
Park, ein traumhaftes Naturrefu-
gium mit historischer Freitreppe,
alter Baumbestand, einer 50 Jahre
alten Wildblumenwiese mit Mar-
geriten und einheimischen Orchi-
deen sowie einer 8 Meterlangen
Schaukel. Abends ein Refugium für
Fledermäuse, im Juni evtl. Glüh-
würmchen und Hirschkäfer. Mit
klassischen Duftrosen wurde hier
eine Neuheit vorgestellt.

Katharina Schmitz-Kasen-Müller liebt die Gartengestaltung und entwi-Katharina Schmitz-Kasen-Müller liebt die Gartengestaltung und entwi-Katharina Schmitz-Kasen-Müller liebt die Gartengestaltung und entwi-Katharina Schmitz-Kasen-Müller liebt die Gartengestaltung und entwi-Katharina Schmitz-Kasen-Müller liebt die Gartengestaltung und entwi-
ckelt stets neue Ideenckelt stets neue Ideenckelt stets neue Ideenckelt stets neue Ideenckelt stets neue Ideen

In Uthweiler ziert ein Garten-In Uthweiler ziert ein Garten-In Uthweiler ziert ein Garten-In Uthweiler ziert ein Garten-In Uthweiler ziert ein Garten-
teich mit blühenden Seerosenteich mit blühenden Seerosenteich mit blühenden Seerosenteich mit blühenden Seerosenteich mit blühenden Seerosen
die Anlagedie Anlagedie Anlagedie Anlagedie Anlage
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DRK-Geländerettung ist mehr als nur Einsatz
Unterstützung für den VVS bei der Instandhaltung von Wanderwegen im Siebengebirge

einem ersten Arbeitseinsatz konn-
te bereits eine große Menge be-
handeltes Holz aus dem Tal her-
ausgebracht werden - ein wichti-
ger Beitrag zur Instandhaltung
und zum Erhalt der Wanderwege
in der Region.
Mit ihrem Engagement zeigen die
Einsatzkräfte einmal mehr, dass
Geländerettung nicht nur im Not-
fall zählt, sondern auch langfris-
tig zur Pflege und zum Schutz un-
serer Natur beiträgt. Weitere Pro-
jekte sind in den nächsten Jahren
gemeinsam mit dem VVS geplant.

Der Einsatz der Geländerettung
im Siebengebirge geht weit über
die klassische Notfallhilfe hinaus.
Neben dem Einsatzgeschehen und
der sanitätsdienstlichen Betreu-
ung von Veranstaltungen spielt
auch der Naturschutz eine wichti-
ge Rolle im Aufgabenbereich des
Fachdienstes.
Am Dienstag unterstützten Hel-
ferinnen und Helfer die Mitarbei-
tenden des Verschönerungsver-
eins für das Siebengebirge (VVS)
beim Abtransport eines maroden
Holzstegs im Tretschbachtal. In

Geführter Rundgang durch die Altstadt
Auf den Spuren der Jüdinnen und Juden von Königswinter

unsichtbare Erinnerungsorte in
der Königswinterer Altstadt er-
kundet. Dabei soll auch der jüdi-
sche Friedhof besucht werden.
1933 verzeichnete das Handbuch
der Erzdiözese Köln 25 Jüdinnen
und Juden in Oberdollendorf und
neun in Königswinter. Die Erfor-
schung ihres Lebens undihres
Schicksals begleitet auf einer Spu-
rensuche durch die Altstadt.
Die Führung findet am Freitag,
27. Juni, von 15 bis 16:30 Uhr, statt.
Treffpunkt ist vor dem Eingangs-
tor zum jüdischen Friedhof, Rhein-
allee 18A, 53639 Königswinter.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die männlichen Teilnehmer wer-
den gebeten, auf dem jüdischen
Friedhof eine Kopfbedeckung zu
tragen.
Eine verbindliche Anmeldung beim
Kreisarchiv, telefonisch über
02241 13 2928 oder per E-Mail
gedenkstaette@rhein-sieg-
kreis.de ist erforderlich.
Die maximale Teilnehmendenzahl
sind 30 Personen.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Zu einer
thematischen Führung „Auf den
Spuren der Jüdinnen und Juden
von Königswinter“ lädt die Ge-
denkstätte „Landjuden an der
Sieg“ interessierte Teilnehmende

im Rahmen ihres Veranstaltungs-
programms 2025 ein.
Spätestens seit dem 12. Jahrhun-
dert lebten Jüdinnen und Juden
hier in der Region am Rhein. Spu-
ren ihrer wechselhaften Ge-

schichte lassen sich an vielen Or-
ten im heutigen Rhein-Sieg-Kreis
finden. Gemeinsam mit der Refe-
rentin, Saskia Klemp M.A., Mitar-
beiterin der Gedenkstätte, wer-
den noch sichtbare, aber auch
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Neuer Treffpunkt für Suchtselbsthilfe in Königswinter
Die offene Selbsthilfegruppe bie-
tet Betroffenen und ihrem Umfeld
eine motivierende Gemeinschaft,
begleitet sie bei der Suche nach
passenden Therapieangeboten
und steht unterstützend in aktu-
ellen Lebenskrisen zur Seite. Ziel
ist ein selbstbestimmtes und
suchtfreies Leben.

Seit Mai trifft sich der ALOS-Freun-
deskreis jeden Mittwoch von 19
bis 21 Uhr in den Räumen der
Diakonie, Wilhelmstraße 31 in
Königswinter. ALOS steht für ein
aktives Leben ohne Sucht. Will-
kommen sind Menschen mit Ab-
hängigkeitserkrankungen aller
Art sowie ihre Angehörigen.

Der ALOS-Freundeskreis ist Teil
eines Netzwerks eigenverant-
wortlich organisierter Gruppen,
das sich für die gesellschaftliche
Akzeptanz von Suchterkrankun-
gen einsetzt, aufklärende Arbeit
leistet und bei der Wiederein-
gliederung in die Gesellschaft
hilft.

Unterstützt wird die Gruppe durch
die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis.
Weitere Informationen:
selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
oder 02241 94 99 99
(Mo. und Mi.: 9 bis 14 Uhr,
Do.: 11 bis 16 Uhr).

Offenes Singen
am 23. Juni

Ist das Kunst
oder kann das weg?
Der Hochaltar von St. Johann Baptist,
Bad Honnef

Unter dem Motto: „Singen
macht glücklich … und ganz
besonders in Gemeinschaft!“
lädt die Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef zum nächsten Offe-
nen Singen unter Leitung von
Marie-Dorothea Wählt am Mon-
tag, 23. Juni um 19 Uhr ins Ge-
meindehaus in der Luisenstraße
15 ein.

Wir freuen uns über alle Singen-
den, die Lust haben, ihre Stimme
(wieder) auszuprobieren. Wer Freu-
de am Singen hat, sich aber nicht
regelmäßig binden möchte, ist
beim Offenen Singen genau rich-
tig. Alle Interessierten erwartet
ein breit gefächertes Programm,
welches auch gern durch Kanons
in die Mehrstimmigkeit führt.

Samstag, 5. Juli, 16 Uhr: Ist das
Kunst oder kann das weg? Der
Hochaltar von St. Johann Baptist,
Bad Honnef. Zur Zeit der Weima-
rer Republik entstand der heuti-
ge Hochalter, der uns die Epoche
des Historismus näherbringt. Ihre

Kunstwerke sind alles andere als
verstaubt.
Erwin Martini
Treffpunkt:
unter dem Sterngewölbe
Eintritt frei
Katholisches Bildungsforum Bonn
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Die „Power Pänz“ starten durch
Neues Sportangebot für Kinder ab vier Jahren beim HSV Bockeroth

zentrums Oberpleis. Im Vorder-
grund stehen Spielen, Toben und
Turnen - ganz ohne Leistungs-
druck, aber mit jeder Menge Spaß
und Bewegung. Ziel ist es, den
Kindern Freude an Sport und ge-
meinsamer Aktivität zu vermitteln

(bk) Bockeroth. Der HSV Bocke-
roth erweitert sein Sportpro-
gramm um ein neues, bewegungs-
freudiges Angebot für Kinder ab
vier Jahren. Die „Power Pänz“ tref-
fen sich ab sofort montags von 17
bis 18 Uhr in Halle 2 des Schul-

und gleichzeitig Motorik, Koordi-
nation und Teamgeist zu fördern.
Die Teilnahme kostet nur zwei
Euro pro Monat. Für Interessierte
gibt es die Möglichkeit, kosten-
los an einer Schnupperstunde teil-
zunehmen. Eine kurze Anmeldung

vorab per Mail an
info@hsv-bockeroth.de
wird erbeten.
Weitere Informationen zu den viel-
fältigen Sportangeboten des HSV
Bockeroth finden Sie unter
www.hsv-bockeroth.de.
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Älter werden - älter sein: 4. Seniorentag lädt ein
Besucher können sich auf eine bunte Mischung aus Vorträgen, Mitmachaktionen,
Informationsständen und ein spannendes Rahmenprogramm freuen

schluss zahlreicher Akteure der
Seniorenarbeit in und um Königs-
winter mit dem Ziel, sich auszu-
tauschen, vorhandene Angebote
und Aktivitäten zu vernetzen und
gemeinsam neue Projekte und An-
gebote für ältere Menschen in Kö-
nigswinter zu entwickeln. Das voll-
ständige Programm ist unter
www.forum-ehrenamt.de/
seniorentag aufrufbar.

(bk) Heisterbach. „Älter werden -
älter sein“ - darum dreht sich alles
beim 4. Seniorentag Königswinter
am 21. Juni auf dem Klostergelän-
de Heisterbach. An den zahlrei-
chen Informationsständen von lo-
kalen Einrichtungen und Initiati-
ven können die Besucherinnen und
Besucher ins Gespräch mit Fach-
leuten und anderen Interessierten
kommen. Wer möchte, kann auch
selbst aktiv werden: Mit dem Rol-
lator werden verschiedene Unter-
gründe erprobt, QiGong, Line
Dance und Sitz-Yoga laden zu Spaß
und Bewegung ein. Für eine Ein-
stimmung in den Tag sorgt die öku-
menische Andacht und Eröffnung
durch Bürgermeister Lutz Wagner,
Schirmherr der Veranstaltung, ab
11 Uhr. In den vergangenen Jahren
erfreuten sich die Vorträge großer
Beliebtheit, berichtet Sabine Thus-
ek, tätig in der Agentur für Haus-

haltshilfe GmbH und aktiv in der
Vorbereitungsgruppe des Netz-
werk Senioren Königswinter. „Wir
freuen uns, dass wir in diesem Jahr
ein besonders breites Angebot an
Vorträgen anbieten können“, er-
klärt Thusek. Die Vorträge infor-
mieren rund um Themen wie Enga-
gement, Gesundheit, rechtliche
Fragen, Pflege und Wohnen. Die
Vorträge sind auch für Angehörige
offen, ein Vortrag richtet sich ge-
zielt an pflegende Angehörige. „Wir
wollen einen Austausch ermögli-
chen - auch über Altersgruppen hin-
weg,“ betont Christine Hammer
der evangelischen EMMAUS-Ge-
meinde. In diesem Jahr lädt das
Netzwerk Senioren Königswinter
bereits zum vierten Mal zum Seni-
orentag ein. Jochen Beuckers von
Forum Ehrenamt, das das Netz-
werk Senioren koordiniert, be-
dankt sich bei den Mitwirkenden

der Vorbereitungsgruppe: „Jetzt ist
alles vorbereitet und wir freuen
uns auf viele Besucher aus allen
Generationen.“ Zur Vorbereitungs-
gruppe gehören neben Thusek und
Hammer auch Sascha Becker vom
SPZ Eitorf/Siebengebirge, Daniela
Horn-Wald von der Compass Pfle-
geberatung und Ulrike Ries-Stau-
dacher von der AWO. Das Netz-
werk Senioren ist ein Zusammen-

Sport, Spaß und
Gemeinschaft
Das Sportwochenende der Sportfreunde
Aegidienberg findet vom 27. bis 29. Juni auf
dem Aegidienberger Sportplatz statt

(bk) Aegidienberg. Es ist wieder
soweit. Vom 27. bis 29. Juni laden
die Sportfreunde Aegidienberg
zum traditionellen Sportwochen-
ende ein - ein Fest für die ganze
Familie, das Sport, Spiel, Spaß und
Geselligkeit auf dem Aegidienber-
ger Sportplatz vereint. Bei freiem
Eintritt, leckeren Speisen vom
Grill und kühlen Getränken ver-
spricht das Wochenende ein ech-
tes Highlight im Veranstaltungs-
kalender der Region zu werden.
Der Startschuss fällt am Freitaga-
bend mit einer besonderen Kom-
bination aus sportlicher Bewe-
gung und geselligem Miteinander.
Beim Walking Football - einer al-
tersgerechten Variante des Fuß-
balls - steht der Spaß an der Be-
wegung im Vordergrund. Parallel
dazu beginnt das beliebte Scho-
cken-Turnier, bei dem Würfelglück
und Taktik gleichermaßen gefragt
sind. Beide Programmpunkte
schaffen einen lockeren Einstieg
ins Wochenende, bei dem auch
das gesellige Beisammensein
nicht zu kurz kommt. Am Samstag
steht das legendäre Gerümpel-
turnier im Mittelpunkt. Ganztä-
gig treten bunt gemischte Hobby-
mannschaften gegeneinander an
- von Freizeitkicker:innen bis hin
zu Betriebsteams. Traditionell wird
dabei nicht nur sportlicher Ehr-
geiz belohnt: Die Meterbierwer-
tung sorgt wie jedes Jahr für zu-

sätzliche Spannung und ausgelas-
sene Stimmung am Spielfeldrand.
Wer nicht spielt, feuert an - und
genießt dabei die lockere Atmos-
phäre mit Party DJ, Grillgut und
guter Laune. Der Sonntag ist ganz
den Familien, dem Nachwuchs und
der Dorfgemeinschaft gewidmet.
Den Auftakt macht am Vormittag
ein Jugendturnier, bei dem junge
Talente ihr Können zeigen. Zur
Mittagszeit folgt der Dreikampf
der Ortsvereine, bei dem sich Ae-
gidienberger Institutionen in span-
nenden Spielen messen - hier geht
es um Ehre, Teamgeist und jede
Menge Spaß. Am Nachmittag
steht das Turnier der Ortsteams
auf dem Programm. Mannschaf-
ten aus den Aegidienberger Orts-
teilen treten in freundschaftlicher
Rivalität gegeneinander an - eine
perfekte Gelegenheit, den Team-
geist in der Nachbarschaft zu stär-
ken. Ob sportlich aktiv auf dem
Feld oder entspannt am Grill -
das Sportwochenende bietet für
alle Generationen das passende
Programm. Kinder dürfen sich auf
Attraktionen wie eine Hüpfburg
freuen, während Eltern bei kalten
Getränken und leckerem Essen
entspannen können. Der Eintritt
ist frei. Weitere Informationen und
Anmeldemöglichkeiten zu einzel-
nen Programmpunkten sind auf
der Website der SFA unter www.sf-
aegidienberg.de zu finden.
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KÖNIGSSOMMER 2025:
Neue Website
neue Möglichkeiten
Der Sommer steht vor der Tür -
und Königswinter hat was richtig Großes vor

(bk) Königswinter. Vom 21. Juni
bis zum 31. August wird die Stadt
wieder zur Bühne für den KÖNIGS-
SOMMER. Kultur, Musik, Kunst,
Genuss - alles da. Aber dieses
Jahr ist noch was anderes neu:
die Website. „Und die hat´s in
sich“ so die Organisatoren. Ab
sofort können alle Veranstalter
ihre Events selbst anmelden, ver-
walten und updaten - ganz easy,
direkt online. Jede Veranstaltung
bekommt ihre eigene Seite, die
nicht nur alle Infos bereithält, son-
dern auch dauerhaft online bleibt
- perfekt für Rückblicke oder Vor-
schauen fürs nächste Jahr. Und
das Beste: Texte, Bilder, Galeri-
en, Links zur eigenen Website -
alles kann eingebunden werden.
Kein Technik-Studium nötig. Noch
nicht genug? Es kommt besser:
Auf der neuen Website gibt´s jetzt
auch einen Flyer-Generator. Da-
mit können Veranstalter mit nur
ein paar Klicks druckfertige KÖ-
NIGSSOMMER-Flyer erstellen -

individuell, schnell und ohne De-
signstress.
Das ist Service, der wirklich
hilft. Mit der neuen Plattform
wird der KÖNIGSSOMMER nicht
nur bunter, sondern auch digita-
ler und interaktiver. Sie ist das
neue kulturelle Portal für Kö-
nigswinter - offen für alle, ein-
fach zu bedienen und gemacht
für Menschen, die etwas bewe-
gen wollen.

Kunterbuntes Königswinter - zahlreiche Veranstaltungen laden imKunterbuntes Königswinter - zahlreiche Veranstaltungen laden imKunterbuntes Königswinter - zahlreiche Veranstaltungen laden imKunterbuntes Königswinter - zahlreiche Veranstaltungen laden imKunterbuntes Königswinter - zahlreiche Veranstaltungen laden im
Sommer zu einem Besuch einSommer zu einem Besuch einSommer zu einem Besuch einSommer zu einem Besuch einSommer zu einem Besuch ein
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Evang. Kirchengemeinde Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Evangelische Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

9:15 Uhr - Krabbelgruppe
14:30 Uhr - Senioren-Café
20 Uhr - Themenabend „Alles rund
um das Vererben“

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
11 Uhr - Gottesdienst - Elisabeth
Stenmans-Goerdeler
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
18:30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni

9 Uhr - Ökumenischer Creativ-
kreis
15 Uhr - Basteln für Kinder im
Grundschulalter

TTTTTurmblasen mit Picknick und urmblasen mit Picknick und urmblasen mit Picknick und urmblasen mit Picknick und urmblasen mit Picknick und Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
probieren von Blasinstrumentenprobieren von Blasinstrumentenprobieren von Blasinstrumentenprobieren von Blasinstrumentenprobieren von Blasinstrumenten
27. Juni27. Juni27. Juni27. Juni27. Juni
ab 18.30 Uhr - Große Kirche Ober-
kassel
diverse diverse diverse diverse diverse VVVVVerererereranstaltungen im Rah-anstaltungen im Rah-anstaltungen im Rah-anstaltungen im Rah-anstaltungen im Rah-
men der 10. Bonner KirchenNachtmen der 10. Bonner KirchenNachtmen der 10. Bonner KirchenNachtmen der 10. Bonner KirchenNachtmen der 10. Bonner KirchenNacht

22. Juni22. Juni22. Juni22. Juni22. Juni
11 Uhr- Gottesdienst in der Chris-
tuskirche Königswinter mit Prädi-
kant Seebach
24. Juni24. Juni24. Juni24. Juni24. Juni
17:30 Uhr - Große Kirche Ober-
kassel

18.30 Uhr - „Träumereien von
Schumann bis zum Broadway“
Konzert für Sopran und Orgel
Ausführende: Manuela Meyer und
Stefanie Ingenhaag
20 Uhr - „Was wäre, wenn...“
Konzert mit dem Jugendchor der

Gemeinde
Leitung: Stefanie Ingenhaag
21:30 Uhr - „Auf grünen Auen...“
Orgelmeditation zu Psalm 23
Ausführende:
Stefanie Ingenhaag und Pfarrerin
Döllscher

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kultur
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
10:30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
18 Uhr - Offener Jugendtreff It-

tenbach - Anmeldung erforderlich
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
10:30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
10 Uhr - Männerfrühstück

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
10:30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
10:30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
17:30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18:30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
9:30 Uhr - Sel Hl. Messe
11 Uhr - Aeg Hl. Messe - Samm-
lung für die Tafel
11:30 Uhr - Hon Hl. Messe anl.
Patrozinium
17:45 Uhr - Hon Beichtgelegen-

heit
18:30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19:10 Uhr - Hon ökum. Taizé-Ge-
bet
Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst
Montessorischule (ökum.)
17:45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-

tyna
18:10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18:30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
7:55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9:15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

18:30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
7:55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18:30 Uhr - Hon Vorabendmesse
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
11:30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18:30 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18:30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wortgottesdienst
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Wortgottesdienst
9:30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
9:45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
gottesdienst

11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
gottesdienst + Kinderkirche
Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
8:15 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
10 Uhr - St. Laurentius Kinderkir-
mes der Kita
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni

8:30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
8 Uhr - St. Laurentius Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst
18:30 Uhr - St. Laurentius Wort-
gottesdienst
18:30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Remigius Wortgot-
tesdienst
9:45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
10 Uhr - Petersbergkapelle Hl.
Messe anl. d. Patrozinium Peter
u. Paul
11 Uhr - St. Margareta Wortgot-
tesdienst
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Weitere Infos unter http://
www.kirche-am-oelberg.de und
www.kirche-koenigswinter.de

Themenabend: Alles rund um das Vererben
Am 25. Juni findet um 20 Uhr in
der Emmauskirche ein Themen-
abend rund ums Vererben statt.
DieTeilnahme ist kostenlos.
 Ruhe in Frieden? Immer wieder
hört man davon oder erlebt gar
selbst: heftige Familienzerwürfnis-
se angesichts eines Sterbefalls.
Ungeklärte Erbschaftsregelungen
erzeugen leider manchmal gro-
ßen Ärger über Verstorbene und

unfassbaren Streit unter den Hin-
terbliebenen. Wie lässt sich das
vermeiden?
Mit einemThemenabend rund
ums Vererben möchten wir Mut
machen,das eigene„Lebenshaus“
/ das Erbe friedlich „zu bestel-
len“.
Dr. Timo Hartlich, Notar in Kö-
nigswinter, wird Wege aufzeigen,
wie man zu Lebzeiten sein Erbe

gut und gerecht regeln kann und
welche Fehler es zu vermeiden
gilt.
Wir laden herzlich ein zu dieser
Abendveranstaltung, in der
zunächst inhaltliche Grundregeln
des befriedeten Vererbens darge-
stellt werden. Im anschließenden
Gespräch haben Sie die Möglich-
keit, Fragen an unseren Experten
zu richten. Darüber hinaus kön-

nen natürlich Möglichkeiten an-
gesprochen werden, wie das Erbe
möglichst sinnvoll eingesetzt wer-
den kann. Ansprechpartnerin:
Pfarrerin i. R. Pia Haase-Schlie,
(0 22 44) 38 75,
pia.haase-schlie@ekir.de
Ev. Emmausgemeinde Thomas-
berg-Heisterbacherrott
Dollendorfer Straße 399,
53639 Königswinter

Innen wie außen?
Die Konstruktion von St. Johann Baptist, Bad Honnef
Kirchen werden innen geplant,
aber zuerst von außen gesehen.
Ein Rundgang um die Kirche zeigt
die verschiedenen Gestaltungs-

ideen des geschichtsträchtigen
Baus und seine innere Funktion.
Samstag, 5. Juli, 16 Uhr
Erwin Martini

Treffpunkt: Priestergräber neben
der Kirche. Bei Regen Führung in
der Kirche. Eintritt frei.
Katholisches Bildungsforum Bonn
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Endlich international
HSG Siebengebirge mischt Europas Volleyballszene auf

gert und gepritscht wird.
„Ich kann verletzungsbedingt
leider nicht spielen, bin aber in
Budel sehr gerne mit dem Team
dabei, die Stimmung macht´s“, so
HSG-Urgestein Karsten, der sich
eher als emotionaler Supporter
mit Sonnenbrille und Getränk en-
gagierte.
Apropos Getränk: Wer denkt, Vol-
leyball sei nur Sport, hat das Fes-
tival-Programm unterschätzt. Frei-
tags und samstags verwandelten
sich zwei große Zelte in pulsie-
rende Partyhöhlen. DJs und loka-
le Bands heizten den Teilnehmern
ein - wobei die HSG am Samstag
dann doch lieber auf Flüssigkeits-
zufuhr als auf Tanzbewegungen
setzte. Temperaturen wie in der
Wüste und Matches im Minuten-
takt ließen das Bier zur Sportaus-
rüstung werden.
„Die Zapfanlage am Spielfeldrand
mit den Marching Bands an der
Seite verleihen dem Spiel einen

Budel, Niederlande - Ein Dorf, zwei
riesige Partyzelte, 350 Teams,
4000 Volleyball-Verrückte und
mittendrin: die HSG Siebengebir-
ge. Ja, richtig gelesen - unsere
heimische Mixed-Truppe ist jetzt
offiziell „international unter-
wegs“. Wer jetzt an Champions
League denkt, liegt... knapp
daneben. Aber was das legendäre
Volleyballfestival in Budel angeht,
da spielt die HSG in der ersten
Party- und Spaßliga Europas!
Mit 13 Spielerinnen und Spielern
reiste die Mannschaft in den klei-
nen niederländischen Ort, wo sich
350 Teams aus Belgien, Frank-
reich, Deutschland und dem Gast-
geberland ein sportliches Stell-
dichein gaben. In der Vorrunde
und Hauptrunde wurde jeweils ein
starker zweiter Platz in einem Pool
mit fünf Teams erreicht - ein kla-
rer Beweis dafür, dass auf dem
Feld nicht nur gefeiert, sondern
auch durchaus ernsthaft gebag-

ganz besonderen Flair, jedes Jahr
immer wieder gerne“, bringt Toni
den Turniercharakter auf den
Punkt - irgendwo zwischen Spor-
tevent und Festivalurlaub mit Vol-
leyball-Schwerpunkt.
Budel ist für die HSG längst mehr
als ein Turnier geworden. Es ist
Tradition, Pflichttermin und Team-
building deluxe. Kein Wunder
also, dass die Teilnahme fürs

Team HSG Siebengebirge vor den SpielenTeam HSG Siebengebirge vor den SpielenTeam HSG Siebengebirge vor den SpielenTeam HSG Siebengebirge vor den SpielenTeam HSG Siebengebirge vor den Spielen

Bonn Triathlon
Lea Stratmann von TRI POWER wird Zweite

nächste Jahr bereits fest gebucht
ist - vielleicht dann mit einem ers-
ten Platz und einer neuen Playlist
fürs Zelt 2.
Wer Lust hat, beim internationa-Wer Lust hat, beim internationa-Wer Lust hat, beim internationa-Wer Lust hat, beim internationa-Wer Lust hat, beim internationa-
len HSG-Abenteuer künftig mit-len HSG-Abenteuer künftig mit-len HSG-Abenteuer künftig mit-len HSG-Abenteuer künftig mit-len HSG-Abenteuer künftig mit-
zuspielen, ist herzlich eingeladen:zuspielen, ist herzlich eingeladen:zuspielen, ist herzlich eingeladen:zuspielen, ist herzlich eingeladen:zuspielen, ist herzlich eingeladen:
Ob Freizeitspieler*in oder ambi-Ob Freizeitspieler*in oder ambi-Ob Freizeitspieler*in oder ambi-Ob Freizeitspieler*in oder ambi-Ob Freizeitspieler*in oder ambi-
tioniertes Netz-Tier - das Mixed-tioniertes Netz-Tier - das Mixed-tioniertes Netz-Tier - das Mixed-tioniertes Netz-Tier - das Mixed-tioniertes Netz-Tier - das Mixed-
TTTTTeam freut sich immer über Zu-eam freut sich immer über Zu-eam freut sich immer über Zu-eam freut sich immer über Zu-eam freut sich immer über Zu-
wachs.wachs.wachs.wachs.wachs.

von TRI POWER als 25. ins Ziel
(von fast 600 gestarteten
Männern).(bf)

Bonn, Rhein-Sieg-Kreis: Seit 1991
gab es den legendären Bonn Tri-
athlon mit dem spektakulären
Schwimmen im Rhein. Damals fi-
nishten 137 Sportler. Nach 5 Jah-
ren Pause nun die Neuauflage mit
1500 Sportlern, veranstaltet vom
PSV Bonn und den SSF Bonn. 10
Starter der SG TRI POWER Rhein-
Sieg waren am Start.
Einen großen Erfolg feierte Lea
Stratmann aus Hennef, die im star-
ken Feld einen tollen 2. Platz er-
reichte. Für die 4 km Schwimmen,
60 km Radfahren mit vielen Hö-
henmetern bis ins Hanfbachtal
und 15 km Laufen benötigte die
Frau von Triathlonprofi Jan Strat-
mann 3 Std. und 35 min. Sie benö-
tigte nur zwei Minuten mehr als
die Siegerin Mara Winden aus
Koblenz. Bei den Männern siegte
Nick Emde aus Bonn, aber schon
auf Platz 6 bzw. 8 finishten 2 Ath-
leten, die aus der Nachwuchsab-
teilung von TRI POWER (HTV/SFA)
hervorgingen, Moritz Becker und
Fabian Gossen. Nach 20 Jahren
Triathlonpause kam Julian Pinnen

Lea Stratmann auf dem Weg nach EudenbachLea Stratmann auf dem Weg nach EudenbachLea Stratmann auf dem Weg nach EudenbachLea Stratmann auf dem Weg nach EudenbachLea Stratmann auf dem Weg nach Eudenbach
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FV Bad Honnef gegen den Tabellenführer chancenlos
Der SSV Bornheim feierte im Stadion an der Schmelztalstraße den Aufstieg
in die Mittelrheinliga, der HFV verlor das letzte Spiel mit 1:5

in diesem Spiel erhöhte Hirsch-
feld in der 62. Minute auf 5:0.
Einen Treffer ins eigene Tor durch
den Bornheimer Atemlefeh Mor-
faw sicherte dem HFV zumindest
das 1:5. Dmit war die Meister-
schaft für Bornheim perfekt. Der
HFV rutscht durch diese Niederla-

(bk) Bad Honnef. Im letzten Spiel
der Landesligasaison 2024/2025
hatte der FV Bad Honnef den Ta-
bellenführer SSV Bornheim zu
Gast. Für Bornheim war ein Sieg
Pflicht, um in die Mittelrheinliga
aufzusteigen, da der SSV Hom-
burg-Nümbrecht der Mannschaft
mit zwei Punkten Rückstand im
Nacken saß. Mit Bussen waren
die Bornheimer Fans zu diesem
Auswärtsspiel nach Bad Honnef
angereist.
Der HFV konnte frei aufspielen,
da der Klassenerhalt des Aufstei-
gers bereits gesichert. Dennoch
wollte der Gastgeber im Spiel ge-
gen den SSV einige Nadelstiche
setzten. Am Ende gelang keinem
Honnefer Spieler ein Torerfolg. In
der ersten Halbzeit ging Bornheim
bereit in der 5. Spielminute durch
ein Tor von Kevin Biermann mit
1:0 in Führung. Den 2:0-Halbzeit-
stand hatte Nick Hirschfeld in der
17. Minute auf dem Fuß. Erneut
war Hirschfeld, der in der 53. Mi-
nute auf 3:0 für die Gäste erhöh-
te. Justin Krausa schraubte diese
Führung in der 57. Minute auf 4:0
hoch. Damit war das Spiel bereits
entschieden. Zwei weitere Tore
gingen auf das Konto der Born-
heimer. Mit seinem dritten Treffer

Nach dem Abpfiff feierte der SSV Bornheim mit seinen Fans den Aufstieg in die MittelrheinligaNach dem Abpfiff feierte der SSV Bornheim mit seinen Fans den Aufstieg in die MittelrheinligaNach dem Abpfiff feierte der SSV Bornheim mit seinen Fans den Aufstieg in die MittelrheinligaNach dem Abpfiff feierte der SSV Bornheim mit seinen Fans den Aufstieg in die MittelrheinligaNach dem Abpfiff feierte der SSV Bornheim mit seinen Fans den Aufstieg in die Mittelrheinliga

ge auf den 13. Platz ab und
schrammt damit an einem Wieder-
abstieg knapp vorbei. Dies

allerdings hielt die Fans nicht
davon ab, zum Klassenerhalt zu
gratulieren.
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Dragons greifen
mit neuem Headcoach an
Dank an Marko Zarkovic
für sein große Engagement in Rhöndorf

Im letzten Heimspiel der Saison erfolgreich
Nach einem Eigentor und einem verschossenen Elfmeter gewinnt Aegidienberg
gegen Marienfeld knapp mit 3:2
(bk) Aegidienberg. Im letzten Heim-
spiel der Saison 2024/2025 beka-
men es die Sportfreunde Aegidien-
berg an Pfingstmonatg mit dem Ta-

gen auf den Spielstand. In der 82.
Minute war es erneut Schülgen, der
mit seinem Tor in diesem Spiel, die
3:2-Führung sicherte. Diese knappe
Führung brachte der Gastgeber über
die Zeit. Damit klettern die Sport-
freunde auf den 3. Tabellenplatz der
Kreisliga B. Diesen Platz gilt es nun
im letzten Saisonspiel im Siebenge-
birgsderby gegen den Tabellenzwei-
ten, den TuS 05 Oberpleis II auswärts
zu sichern. Ein direkter Wiederauf-
stieg in die Kreisliga A, ist bereits
seit längerem unmöglich, das der
TuS Winterscheid mit erheblichem
Vorsprung die Tabelle anführt.

(bk) Bad Honnef. Marko Zarkovic
wird in der kommenden Saison
nicht an der Seitenlinie der Dra-
gons Rhöndorf agieren. Der 40-
jährige Serbe hatte Anfang des
Jahres das Ruder von Stephan
Dohrn übernommen und die Dra-
chen auf den letzten Drücker in
die Playoffs geführt. Nun habe die
Verantwortlichen beschlossen,
mit einer frischen Kraft in die kom-
mende ProB-Saison zu starten.
Sogenannte „Feuerwehr-Jobs“
sind im Sport immer eine heikle
Angelegenheit. Eine Mannschaft
als Headcoach mitten in einer Sai-
son zu übernehmen fordert viel
Fingerspitzengefühl. In erster Li-
nie ist der Psychologe im Trainer
gefragt, um die Spieler abzuholen
und die geforderten Impulse zu
setzen. „Was Marko sehr gut ge-
lungen ist“, urteilt Dragons-Vor-
sitzender Klaus Beydemüller. „Er
hat die Aufgabe mit viel Engage-
ment angegangen und letztendlich

das gesetzte Ziel Playoffs erreicht.
Das dann in der ersten Runde End-
station war, kann man ihm nicht
anlasten.“ Savo Milovic, Sportdi-
rektor der Telekom Baskets,
schlägt in die gleiche Kerbe: „Wir
bedanken uns bei Marko Zarko-
vic, dass er sich bereit erklärt hat,
in einer schwierigen Phase der
Dragons als Headcoach einzu-
springen. Man hat schnell einige
Ansätze seiner Arbeit sehen kön-
nen. Am Ende wurde die kämpfe-
rische Einstellung der Mannschaft
auch mit dem Einzug in die Play-
offs belohnt. Nichtsdestotrotz ha-
ben wir uns dazu entschieden, die
Position anders zu besetzen.“ Der
Name des neuen Headcoach der
Dragons wird zeitnah gelüftet. An
dieser Stelle möchten sich die Dra-
gons uns ausdrücklich bei Marko
Zarkovic für die geleistete Arbeit
bei den Dragons bedanken und
wünschen ihm alles Gute für die
Zukunft.

Die Sportfreunde vergaben eine Elfmeterchance, konnten aber trotzdemDie Sportfreunde vergaben eine Elfmeterchance, konnten aber trotzdemDie Sportfreunde vergaben eine Elfmeterchance, konnten aber trotzdemDie Sportfreunde vergaben eine Elfmeterchance, konnten aber trotzdemDie Sportfreunde vergaben eine Elfmeterchance, konnten aber trotzdem
die Punkte behaltendie Punkte behaltendie Punkte behaltendie Punkte behaltendie Punkte behalten

bellenelften der Kreisliga B, dem VfR
Marienfeld, zu tun. Der Gstgeber
ging als klarer Favorit in diese Spiel
tat sich jedoch schwer gegen den

VfR. In der 11. Spielminute ging der
Gastgeber durch ein Tor von Niklas
Braun mit 1:0 in Führung. Auch das
zweite Tor in diesem Spiel ging auf
das Konto eines Spielers der Sport-
freunde, nur es landete im eigenen
Tor. Oliver Karp sorgte für den 1:1-
Ausgleich. So ging es dann auch in
die Halbzeitpause. Nach Wiederan-
pfiff holten sich die Gäste durch ei-
nen Treffer von Leon Beißel in der 58.
Minute die Führung. Michael Schül-
gen glich für die Sportfreunde in der
68. Minute zum 2:2 aus.
Zwischenzeitlich blieb ein Elfmeter
für Aegidienberg ohne Auswirkun-

Der Gastgeber tat sich schwer gegen Marienfeld und machte das SpielDer Gastgeber tat sich schwer gegen Marienfeld und machte das SpielDer Gastgeber tat sich schwer gegen Marienfeld und machte das SpielDer Gastgeber tat sich schwer gegen Marienfeld und machte das SpielDer Gastgeber tat sich schwer gegen Marienfeld und machte das Spiel
spannendspannendspannendspannendspannend
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

FDP fragt nach Ukraine-Städtepartnerschaft
Auftrag an die Verwaltung aus dem Jahr 2023 immer noch nicht umgesetzt

Bemühungen zur Anbahnung einer
Partnerschaft fortgeschritten sind.
Bereits im Januar 2023 hatte der
Ausschuss die Verwaltung ein-
stimmig beauftragt, sich mit der
Servicestelle „Kommunen in der
Einen Welt“ in Verbindung zu set-
zen, um eine mögliche, nicht-for-
malisierte Partnerschaft mit ei-
ner ukrainischen Stadt vergleich-
barer Größe zu Königswinter an-

Die FDP-Ratsfraktion Königswin-
ter fordert von der Stadtverwal-
tung Aufklärung über den aktuel-
len Stand der geplanten Solidari-
tätspartnerschaft mit einer ukrai-
nischen Stadt. In einem Antrag bit-
tet die Fraktion die Verwaltung, in
der nächsten Sitzung des Aus-
schusses für Schule, Städtepart-
nerschaft und Sport am 18. Juni
2025 zu berichten, wie weit die

zubahnen. Ziel war es, kurzfristig
eine Liste potenzieller Partner-
städte vorzulegen. Das ist bis heu-
te ist das nicht geschehen.
„Der Ausschuss hat ein klares Sig-
nal für eine Solidaritätspartner-
schaft mit einer ukrainischen Kom-
mune gesetzt. Dass sich seit über
zwei Jahren offenbar nichts bewegt
hat, ist enttäuschend und bedarf
einer Erklärung“, betont der Frak-

tionsvorsitzende Bruno Gola. „Part-
nerschaft lebt von Engagement -
wir erwarten, dass die Verwaltung
nun transparent darlegt, woran es
bislang gescheitert ist.“ Die FDP
sieht in der Städtepartnerschaft eine
wichtige Geste der Solidarität, ge-
rade in Zeiten, in denen der Krieg
gegen die Ukraine hier immer mehr
in Vergessenheit gerät.

Dagmar Ziegner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Königswinter

Konzert des Konzertchors Rhein-Sieg rückt näher
pran; Friederike Findeis, Sopran; Jo-
nas Kraus, Altus; Eungchong Choi,
Bass und Andreas Petermeier, Bass
wird das Oratorium ein abwechs-
lungs- reiches Konzert mit vielen
unter-schiedlichen Facetten. Das Or-
chester, die Solisten und der acht-
stimmige Chor präsentieren ein in

Jetzt ist es bald so weit: Am 28. Juni
findet das Oratorium „Israel in
Egypt“ von Georg Friedrich Händel
mit dem Orchester Festa d´Orecchi,
auf historischen Instrumenten in
der Pfarrkirche St. Hippolytos in
Troisdorf statt. Beginn 19 Uhr.
Mit den Solisten Rafaela Weinz, So-

Deutschland bisher selten aufge-
führtes Werk. Es gibt noch Eintritts-
karten. Diese können zum Preis von
25 Euro unter der E-Mail: Konzert-
chor-Kartenverkauf-2025@t-
online.de bestellt werden. Men-
schen mit Behinderung, Studenten,
Schüler, erhalten die Karten für 15

Euro. (Den Nachweis bitte am Kon-
zertabend vorlegen). Für 35 Euro
kann eine Familienkarte bestellt
werden, die einen Erwachsenen mit
Kindern unter 16 Jahren umfasst.
Über eine Kartenhotline gibt es eine
Bestellmöglichkeit unter der Tele-
fonnummer 02241 9444031. Nach
Bezahlung erhalten Sie die Karten
auf dem Postweg oder an der
Abendkasse. Es können auch noch
Karten an der Abendkasse erwor-
ben werden.
Am Konzertabend besteht freie
Platzwahl. Der Konzertchor Rhein-
Sieg wünscht viel Vergnügen!
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Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen

Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche
rückläufige Preise für den Erwerb
von Wohnimmobilien. Gerade für
Boomregionen wie München oder
Berlin berichtet das Statistische
Bundesamt über starke Rückgän-
ge - wenn auch von einem sehr
hohen Niveau aus. Im laufenden
Jahr zeigen die Prognosen
ebenfalls nach unten, aber weni-
ger stark als im Vorjahr. Grund-
sätzlich sehen Immobilieninteres-
senten also Licht am Horizont,
auch wenn Zinsen lange nicht
mehr so günstig sind. Bei allzu
verlockenden Angeboten vor-
schnell zuzuschlagen, kann aber
risikobehaftet sein, warnt Erik
Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB).
Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen,
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße
oder einer nahe gelegenen Bahn-
strecke. Bei einer Besichtigung
sollte man dies berücksichtigen,
die Umgebung eingehender be-
trachten und eventuell das Ge-
spräch mit Anwohnern suchen.
Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich
Begabte“ oder „Hier können Sie
Ihre Hausideen verwirklichen“ -
solche und ähnliche Formulie-

rungen in Immobilieninseraten
sind oft ein Hinweis auf einen
bescheidenen bis stark renovie-
rungsbedürftigen Zustand der
angebotenen Immobilie. Wer
sich für ein solches Haus inter-
essiert, sollte genau hinsehen
und nicht auf den ersten Augen-
schein vertrauen. Um den tat-
sächlichen Renovierungsbedarf
festzustellen, ist eine Hausbe-
gehung mit einem unabhängi-
gen Bausachverständigen, zum
Beispiel einem Bauherrenbera-
ter des Verbraucherschutzver-
eins BSB sinnvoll. Unter
www.bsb-ev.de gibt es Berater-
adressen und weitere Infos
hierzu. Der Baufachmann kann
aus seiner Erfahrung heraus Pro-
blemstellen - etwa feuchte Baut-
eile, angegriffene Dachkonstruk-
tionen oder marode Leitungen -
beurteilen und einschätzen, ob
die anstehenden Renovierungen
eher kosmetischer oder substan-
zieller Art sind. Auf dieser Basis
können Aufwand und Kosten, die
zum Kaufpreis hinzukommen,
besser abgeschätzt werden.
Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleis-
tungen sparen. Allerdings sollte
man die eigenen Fähigkeiten nicht
überschätzen, damit der Traum
vom Eigenheim nicht zum Alb-
traum wird und zum Leben auf
einer Dauerbaustelle führt.

Wenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte
man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-
verständigen prüfen.verständigen prüfen.verständigen prüfen.verständigen prüfen.verständigen prüfen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibal

Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-
nennennennennen
Bei einer älteren Immobilie
können im Zuge einer Renovie-
rung und Modernisierung
immer zusätzliche Probleme
auftauchen, die auch ein Sach-

verständiger nicht sehen konn-
te. Daher sollte der Finanzie-
rungsplan für eine Gebraucht-
immobilie nicht „auf Kante ge-
näht“ sein, sondern einen ge-
wissen Spielraum vorsehen.
(DJD)
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni

Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.06.2025 um 10 Uhr24.06.2025 um 10 Uhr24.06.2025 um 10 Uhr24.06.2025 um 10 Uhr24.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090
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Volle Kraft voraus
Umschulung zum Bootsbauer: Wo Kreativität
und technisches Geschick gefragt sind
Selten trifft die alte Welt so sichtbar auf die Moderne: Der Beruf

des Bootsbauers und der Boots-
bauerin verbindet traditionel-
les Handwerk mit innovativen
Technologien und Materialien.
Einerseits zählt der Bootsbau

zu den ältesten Tätigkeiten der
Welt, da Menschen von jeher
an auf dem Wasser unterwegs
waren. Auf der anderen Seite
kommt im Bootsbau längst nicht

mehr nur Holz zum Einsatz, es
finden modernste Werkstoffe
Verwendung. Bootsbau und -re-
paratur gelten mit gutem Grund
als eine Kunst, und wer am
Ende des Projektes die fertige
Jacht oder das schmucke Sport-
boot betrachtet, darf mit Stolz
auf das Ergebnis seiner Arbeit
blicken.

Umschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oder
zur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburg
Die Faszination des Berufs liegt
vor allem in der Vielfalt der An-
forderungen. Denn die Tätigkeit
eines Bootsbauers oder einer
Bootsbauerin erfordert nicht nur
handwerkliches Geschick und
technisches Know-how, sondern
vor allem auch Kreativität, um
einzigartige, anspruchsvolle und
funktionale Wasserfahrzeuge zu
gestalten. Man kann eigene
Ideen in die Praxis umsetzen und
arbeitet mit vielen verschiede-
nen Materialien wie Holz, Me-
tall und Kunststoffen. Die Job-
aussichten für Bootsbauer sind
hervorragend, Werften bei-
spiels-weise verzeichnen einen
Fachkräftemangel. In Hamburg
gibt es die Möglichkeit, sich zum
Bootsbauer oder zur Bootsbau-
erin umschulen zu lassen. Die
Umschulung wird vom Bildungs-
zentrum für Holzberufe am
Standort Hamburg-Harburg an-
geboten, es ist bundesweit der
einzige Bildungsträger für diese

Die Faszination der Tätigkeit ei-Die Faszination der Tätigkeit ei-Die Faszination der Tätigkeit ei-Die Faszination der Tätigkeit ei-Die Faszination der Tätigkeit ei-
nes Bootsbauers liegt vor allem innes Bootsbauers liegt vor allem innes Bootsbauers liegt vor allem innes Bootsbauers liegt vor allem innes Bootsbauers liegt vor allem in
der Vielfalt der Anforderungen.der Vielfalt der Anforderungen.der Vielfalt der Anforderungen.der Vielfalt der Anforderungen.der Vielfalt der Anforderungen.
Gefragt sind nicht nur handwerk-Gefragt sind nicht nur handwerk-Gefragt sind nicht nur handwerk-Gefragt sind nicht nur handwerk-Gefragt sind nicht nur handwerk-
liches Geschick und technischesliches Geschick und technischesliches Geschick und technischesliches Geschick und technischesliches Geschick und technisches
Know-how, sondern vor allem auchKnow-how, sondern vor allem auchKnow-how, sondern vor allem auchKnow-how, sondern vor allem auchKnow-how, sondern vor allem auch
Kreativität.Kreativität.Kreativität.Kreativität.Kreativität.
Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH
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Umschulung, alle Informationen
dazu gibt es unter
www.jja-hamburg.de.

Begehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten der
Umschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der Regel
übernommenübernommenübernommenübernommenübernommen
Während der Umschulung ler-
nen die angehenden Bootsbau-
er den Umgang mit verschiede-
nen Materialien wie Holz, Ver-
bundwerkstoffen und Metall
kennen. Sie erlernen zudem,
wie sie Bauzeichnungen verste-
hen und danach Boote bauen
oder restaurieren können. Er-
gänzende Praktika in anderen
Betrieben der Branche kom-
plettieren die Ausbildung.
Bootsbauer finden eine Be-
schäftigung auf Werften, in
Jachthäfen, im Bootsverleih mit
Werkstattbetrieb oder bei Zu-
liefererbetrieben. Außerdem
sind Bootsbauer mit Kenntnis-
sen im Umgang mit verschiede-
nen Werkstoffen begehrte Fach-
kräfte im Bereich des Flugzeug-
innenausbaus und der Ferti-
gung von Windkraftanlagen. Die
Vollzeit-Umschulung startet
zweimal jährlich und dauert 26
Monate, enthalten sind vier Be-
triebspraktika von je vier Wo-
chen Dauer. Sie schließt mit ei-
ner Prüfung vor der Handwerks-
kammer Hamburg ab und kann
in der Regel über einen Bil-
dungsgutschein abgerechnet
werden, der von der Agentur für
Arbeit oder vom Jobcenter aus-
gestellt wird. (DJD)

Als Bootsbauer kann man eigeneAls Bootsbauer kann man eigeneAls Bootsbauer kann man eigeneAls Bootsbauer kann man eigeneAls Bootsbauer kann man eigene
Ideen in die Praxis umsetzen undIdeen in die Praxis umsetzen undIdeen in die Praxis umsetzen undIdeen in die Praxis umsetzen undIdeen in die Praxis umsetzen und
arbeitet mit vielen verschiedenenarbeitet mit vielen verschiedenenarbeitet mit vielen verschiedenenarbeitet mit vielen verschiedenenarbeitet mit vielen verschiedenen
Materialien wie etwa Holz.Materialien wie etwa Holz.Materialien wie etwa Holz.Materialien wie etwa Holz.Materialien wie etwa Holz.
Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH

Die Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, WerftenDie Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, WerftenDie Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, WerftenDie Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, WerftenDie Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, Werften
beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.
Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH
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Studieren und gleichzeitig Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich Fitness und Gesundheit durchstarten
Gesundheit ist ein zentraler Wert
unserer Gesellschaft und Fitness-
studios sind deshalb immer ge-
fragter. Aufgrund der wachsenden
Bedeutung der Zukunftsbranche
kann es sich daher lohnen, sich in
Berufen rund um Fitness- und Ge-
sundheitstraining zu qualifizieren.
Fitnesstraining stellt noch immer
die mitgliederstärkste Trainings-
form in Deutschland dar, die Stu-
dios leisten einen wichtigen Bei-
trag, damit Millionen Menschen
von den vielfältigen Gesundheits-
effekten profitieren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur
Nachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft im
Sport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und Fitnessmanagement
Wer ein Studium im Bereich Präven-
tion, Gesundheit, Fitness, Sport und
Informatik mit einer betrieblichen
Ausbildung kombinieren möchte, für

den eignen sich beispielsweise die
dualen Bachelor-Studiengänge an
der staatlich anerkannten privaten
Deutschen Hochschule für Präventi-
on und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). Sie bestehen aus einem
Fernstudium mit kompakten Lehr-
veranstaltungen sowie einer betrieb-
lichen Ausbildung. Qualifizieren kön-
nen sich künftige Fitness- und Ge-
sundheitsexpertinnen und -experten
mit ausgewiesenen Bildungspart-
nern an ihrer Seite. Die Hochschule
bietet sieben duale Bachelor-Studi-
engänge, vier Master-Studiengänge,
ein Graduiertenprogramm sowie
über 100 Hochschulweiterbildungen
an. Zudem können sich Interessierte
auch mit Lehrgängen der BSA-Aka-
demie nebenberuflich im Zukunfts-
markt Prävention, Fitness und Ge-
sundheit qualifizieren und weiterbil-

den. Unter www.dhfpg-bsa.de sowie
unter www.studieren-mit-gehalt.de
gibt es mehr Informationen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im Fitnessstudio
zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-
ten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studium
Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den Traum
vom eigenen Fitnessstudio über das
duale Bachelor-Studium verwirk-
licht: „Ich schätze an dem dualen
System, dass Theorie und Praxis
verbunden werden und dass man

das Gelernte gleich umsetzen
kann.“ Knez war nach seinen Anga-
ben schon von klein auf sportaffin:
„Also war klar, dass ich etwas ma-
chen muss, was mit Sport und Ge-
sundheit zu tun hat.“ Gesagt, ge-
tan - Michael Knez arbeitete zuerst
als Aushilfe in einem Fitnessstudio,
studierte dann Fitnessökonomie
und machte sich nach Abschluss
seines Studiums selbstständig. Un-
ter www.dhfpg.de sind weitere Er-
folgsgeschichten zu finden. (DJD)

Die dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium in
Kombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPG
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Eine Professur bedeutet
mehrere Karrierewege in Einem!
Alzheimer: Professorin Aileen Funke forscht und fördert Nachwuchs

Wenn ein Mensch an Alzheimer
erkrankt, verändert sich etwas in
seinem Gehirn: Zwei körpereige-
ne Proteine fangen an, sich jeweils
auf eine spezielle Art zusammen-
zuballen. Das führt zu schädlichen
Verbindungen, dadurch sterben
Nervenzellen und der erkrankte
Mensch baut zunehmend geistig
ab. Doch die Forschung läuft auf
Hochtouren. Unter anderem un-
tersucht die Molekularbiologin
Prof. Dr. Susanne Aileen Funke an
der Fakultät für Angewandte Na-
turwissenschaften und Gesund-
heit der Hochschule Coburg spe-
zielle Eiweißwirkstoffe, die verhin-
dern, dass eines der relevanten
Proteine sich miteinander verbin-
det.
Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches TTTTThemahemahemahemahema
Seit gut 15 Jahren forscht Funke
mit molekularbiologischen Me-
thoden zu Diagnosen und zu mög-
lichen Wirkstoffen und Therapien
für Alzheimer. „Ich bin tatsächlich
zufällig zum Thema Alzheimer ge-
kommen“, berichtet sie. „Nach
meiner Promotion im Bereich der
Evolutiven Biotechnologie wollte
ich mich eigentlich in der Indus-
trie bewerben, habe aber dann
eine Stellenausschreibung für
eine Postdocstelle an der Uni zum
Thema Alzheimerforschung gese-
hen - und das fand ich so span-
nend, dass ich mich ganz spontan
beworben habe.“
Viele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem Job
Eine gute Entscheidung, denn so

ist sie zur Professur gekommen
und die ist mehr als nur Lehre: So
hat Funke schon einiges bewegen
können. Unter anderem war sie

als Vizepräsidentin für Forschung
in der Hochschulleitung tätig und
konnte die Institution aktiv mit-
gestalten. Unter www.hs-
coburg.de kann man Funkes Le-
benslauf einsehen. „Heute ist
mein Alltag im Semester zum
Großteil durch die Lehre be-
stimmt, dazu kommt viel Gremi-
enarbeit. Aktuell bin ich auch Ge-
schäftsführendes Mitglied der
hochschuleigenen Ethikkommissi-
on, Leiterin des Instituts für Bio-
analytik und stellvertretende Be-
auftragte für Frauen in unserer
Fakultät“, berichtet sie. „Dazu
kommt Arbeit in Projekten und
natürlich die Arbeit für die For-
schung. Jeder Tag ist anders.“
Was es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin braucht
In ihrem Job als Wissenschaftle-
rin ist Funke sehr glücklich und
hat sich vorgenommen, dieses

Gefühl auch anderen Menschen
zu vermitteln. „Generell ist mir
die Förderung des wissenschaft-
lichen Nachwuchses ein wichti-
ges Anliegen. Wir möchten un-
sere Absolvierenden auch auf
dem Weg zur Promotion unter-
stützen.“ Es fehlt allerdings
noch immer an Professorinnen
an deutschen Hochschulen. Was
braucht es als interessierte
Hochschulabsolventin, um die-
sen Weg ebenfalls zu gehen?
„Zuerst einmal hilft eine Beses-
senheit für das jeweilige For-
schungsthema“, sagt die 49-
Jährige schmunzelnd. „Optimis-
mus gehört genauso dazu wie
Fleiß. Und eine gewisse Frustto-
leranz, ebenso Organisationsta-
lent.“ So können sie die Welt
jeden Tag ein bisschen verän-
dern. (DJD)

Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/
Hochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften CoburgHochschule für angewandte Wissenschaften Coburg
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Parke , Fliesen, Aufzug, Balkon, Garten, 
3 Garagen, 6 Stellplätze, Gasheizung aus 

2017, Bestlage am Rhein uvm. 
Fl. ca. 717 m², Zi. 20, Grdst. 1.957 m² 
EnEV: V, 106,1 kWh, Gas, Bj. 1971, Kl. D 

Kaufpreis: 1.370.000 €   HE-1290 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

Parke , Einbauküche, Balkon, Abstell-
raum, Tiefgaragenstellplatz, neue 
Brennwer herme aus 2024 uvm. 

Fl. ca. 60 m², Zi. 2, 3. Etage 
EnEV: V, 130 kWh, Gas, Bj. 1990, Kl. D 

Kaufpreis: 272.000 €      EVB-287 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

Ruhige Ortsrandlage, großer Garten, 
ebenerdig Wohnen, Einbauküche, 5 
Schlafzimmer, Doppelgarage uvm. 

Fl. ca. 175 m², Zi. 5, Grdst. 1.088 m² 
Energieausweis: in Bearbeitung! Bj. 2009 

Kaufpreis: 478.000 €      EBK-478 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

Unsere Hausverkäufer suchen  

eine Immobilie, wenn möglich mit ELW,  

Siebengebirge, Asbach, Neustadt, Linz, 

Unkel u. Umgebung. 

Wfl. ab 180 m², Grdst. 

ab 1.000 m², Barzahler                           

KP bis 850.000 € 

Durch gute Verkäufe suchen wir... 

Steuerberater mit viel Eigenkapital  

sucht moderne Villa ab 4 Zimmern,  

Umgebung Bonn,  

Bad Honnef oder  

Königswinter 

KP bis 1,3 Mio. € 

Wir bieten Ihnen einen komple en Rundum-Service von der kostenlosen Kaufpreisermi lung und Marktwertanalyse über die 
Bescha ung aller notwendigen Unterlagen, Erstellung eines aussagekrä igen, modernen Exposés, Energieausweis, professio-

nelle Besich gungstermine, Liquiditätsprüfung der Kaufinteressenten, Notarvertragsvorbereitung bis hin zur Übergabe! 

VEREINBAREN SIE EIN UNVERBINDLICHES BERATUNGSGESPRÄCH!  

Kostenlose Kaufpreisermi lung und Marktanalyse Ihrer Immobilie 

 

VERMIETET, Balkon und Tiefgaragen-

stellplatz, zentrale Lage mit sehr guter 
Infrastruktur Nähe Zentrum und Rhein 

Fl. ca. 52 m², Zi. 2 
EnEV: V, 72,6 kWh, Gas, Bj. 2004, Kl. B 

Kaufpreis: 250.000 €      ERB-250 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

 
Modernes Bad, Kamin, Keller, Garage, 

Terrasse, Garten, 2012 Wasser- & 
Stromleitungen umfassend gemacht 
Fl. ca. 80 m², Zi. 3, Grdst. 1.911 m² 

Energieausweis in Bearbeitung! Bj. 1979 

Kaufpreis: 298.000 €    AKA-298 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Moderne Heizanlage, Öfen, 3 Bäder, 
großer Wohn-/ Essbereich, 2 Terrassen, 

Pool mit Gegenstromanlage uvm. 
Fl. ca. 200 m², Zi. 7, Grdst. 1.714 m² 
EnEV: V, 154,99 kWh, Gas, Bj. 1800, Kl. E 

Kaufpreis: 737.000 €      WA-773 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  


